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Herausforderungen der medizinischen Versorgung 

Demographische Entwicklung mit Zunahme der Zahl 

der chronisch kranken und multimorbiden Menschen  

 

Zunehmende Spezialisierung der Behandlung mit 

verteilten Informationen 

 

Änderung der Versorgungsstruktur im ländlichen Raum  
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Verbesserung der Versorgungsqualität 

 heute nur sehr unvollständige Weitergabe der in Praxen / Krankenhäusern 

elektronisch vorliegenden Diagnostik- / Therapieinformationen 

 

 ohne verbesserte Kommunikation von Behandlungsinformationen keine höhere 

Versorgungsqualität 

 

 sektorübergreifende Nutzung von Behandlungsinformationen 

als Voraussetzung für 

 

 reibungslose Patientenübergabe 

 Steuerung der Vorsorge- / Nachsorgeleistung 

 bessere Abstimmung der Medikation 

 Vermeidung unnötiger Doppeluntersuchungen 
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Elektronische FallAkte als Kommunikationsplattform 

Die elektronische FallAkte ist  

 zweckgebunden und arztgesteuert  

 rechtssicher  

 ein verlässliches Werkzeug für die Kommunikation der am 

Behandlungsprozess beteiligten Leistungserbringer. 
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EFA: Die intersektorale Versorgungslösung 
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 Die elektronische FallAkte ist eine Lösung für den Austausch medizinischer Daten in 

regionalen Versorgungsnetzen 

 

 Weitergabe von Informationen entlang der Behandlungskette 

 

 Gemeinsame Dokumentation der behandelnden Ärzte 

 

 Die EFA ist mehr als ein Zuweiserportal 

 

 Die EFA ist eine medizinische Akte, auf die alle von Patienten berechtigten 

Behandlungsteilnehmer Zugriff haben 

 

 Die EFA nutzt offene Standards 

 

Prozessunterstützung durch Analyse der Akteninhalte 

 

Anbindung von telemedizinischen Geräten 



EFA: Zusammenfassung 

 Unterstützung von Kooperationen zwischen den an der 

sektorübergreifenden Behandlung beteiligten Ärzten 

 

 bei Bedarf Zugriff auf benötigte Dokumente 

 aktueller und vollständiger Überblick über den bisherigen 

Behandlungsverlauf 

 Basis für einrichtungs- und sektorenübergreifende 

Behandlungsabläufe  

 Basis für patientengerechtes Einweisungs- und Entlassmanagement 

 Basis für telemedizinische Behandlungsprozesse 

 

 EFA-Verein: Entwicklung eines Standards zur Etablierung von 

Lösungen für den effizienten intersektoralen Datenaustausch 
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Der EFA-Verein 

Der Verein Elektronische FallAkte:  

eine Interessengemeinschaft aus renommierten privaten 

Klinikketten, Universitätsklinika, kommunalen Krankenhäusern, 

Ärztenetzen sowie den wesentlichen Verbänden des stationären 

und niedergelassenen Sektors. Der Verein vertritt 30 % aller 

Klinikbetten durch direkte Mitgliedschaften sowie die gesamte 

Vertragsärzteschaft. 

Ziel des Vereins:  

Die Etablierung von EFA als einheitlicher Kommunikations-

standard für die datenschutzgerechte Arzt-Arzt-Kommunikation 

über Einrichtungs- und Sektorengrenzen hinweg mit 

-  flächendeckender Etablierung von EFA-

Kommunikationsplattformen und EFA-Zugängen für 

medizinische Leistungserbringer 

- serienmäßiger Ausstattung der IT-Produkte und Systeme 

mit EFA-Schnittstellen  
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EFA Anwendung: Pädiatrischer Versorgungsverbund Dortmund 
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Mehrwertdienstezugang   
Sicheres Netz der KVen 

EFA-Provider 

 100 % Tochtergesellschaft des Universitätsklinikums Aachen 

 

 Intensive Nutzung der Chancen der zukünftigen  

Telematikinfrastruktur des deutschen Gesundheitswesens  

durch 

 Entwicklung von Mehrwertdienstleistungen zur 

Integration  

in die Telematikinfrastruktur  

 

 Konzentration auf folgende relevante Themen:  

 elektronische Fall- (EFA) und Patientenakte 

 Intersektorale Kommunikation 

  Auftritt als EFA-Provider mit der  

 Auftritt als Provider einer Telemedizinplattform 

 

 Zertifiziert von der KBV als Mehrwertanwendung für 

SNK 
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             Integration                                      ins sichere Netz der                      
                                                 KVen (SNK) 

Mehrwertdienstezugang   

SNK 

Krankenhaus 1 

Krankenhaus 2 

Krankenhaus 3 

Arztpraxis A 

Arztpraxis B 

Deutschlandweite Nutzung 
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Arztpraxis C 



Vorhandene Applikationselemente  

 

 Intersektorale EFA 

 DICOM-Bildbetrachtung 

 Telekonsilinfrastruktur 

 Tumorkonferenz 

 Kollaboratives Dokumentenmanagement  

 Desktop Sharing 

 Webkonferenz 

 

Geplante Applikationselemente  

 

 Medikationsunterstützung /AMTS 

 Terminbuchung 

 Schnittstellen für Gesundheitsakten 

 App für Paientennutzung 

       Applikationselemente                
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Digitale Kommunikationskanäle 
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Einweisende und nachbehandelnde Arztpraxen 
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Kommunikation 

auf allen 

Kanälen 

FallAkte Plus 
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Uniklinik RWTH Aachen  



Loginmaske FallAkte 
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Ansicht Fallakte 
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Ansicht Fallakte:  
Arztbrief (PDF) 
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Ansicht Fallakte:  

Dokumentenansicht (DICOM) 
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Ansicht Fallakte:  

Laborbefund (PDF) 
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Ansicht FallAkte 

Formulare 
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Stammdaten Score 



Fazit 

EFA ist heute nutzbar 

 

EFA ermöglicht regionale intersektorale Versorgungsmodelle 

                              

EFA  und das sichere Netz der Kven (SNK) bieten Lösungen für die Zukunft 

 

EFA ist Kommunikationsplattform für telemedizinische Anwendungen 
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www.fallakte.de  

http://www.fallakte.de/
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Es gibt nichts Gutes,  
 

außer: Man tut es! 


